
 

 

Bericht des Sportleiters für die Jahreshauptversammlung MSC Falke Wildberg 
Sulz vom 18.1.2003 

 
Jahresrückblick: 
 
1)Motorradausstellung Horb: 

 
Das Jahr fing mit Werbung für unseren Sport und den MSC an. Im Februar haben 
wir einen Stand auf der Motorradausstellung in Horb gehabt. Die Ausstellung wird 
vom MC Mühlen veranstaltet, und wir hatten Gelegenheit unseren Sport 
darzustellen. Wir haben dort Videos gezeigt, Informationen ausgegeben, und 
mehrere Trialvorführungen gemacht. Die Vorführungen, bei denen wir 
verschiedene Altersgruppen und Leistungsklassen gezeigt haben, waren die 
Hauptattraktionen. 
Der MC Mühlen hat uns eigens dafür ein altes Auto zur Verfügung gestellt, das zu 
jeder Vorführung vor der Bühne aufgebaut wurde. 
Nach unseren Vorführungen haben sich einige Leute gemeldet die Interesse 
hatten den Trialsport einmal auszuprobieren. Daraufhin haben wir ein paar 
Wochen später ein Schnuppertrial organisiert.  Einigen Teilnehmern hat es so 
gut gefallen daß sie sich gleich ein Motorrad gekauft haben, und dem Verein 
beigetreten sind. 
 

2)Trainingswoche Frankreich: 
 
Erstmalig haben wir im vergangenen Jahr eine Trainingswoche in Frankreich 
durchgeführt. Ich glaube man kann sagen daß das ein voller Erfolg war. Es sind 18 
Mitglieder dem Aufruf gefolgt, und haben eine wunderbare Woche in Rochepaule 
verbracht. 
Das Wetter war uns nicht immer hold, trotz der Sommerzeit, aber das Gelände liegt 
auf ca. 1100M, und da kann das Wetter schon mal leicht umschlagen. 
Zur sportlichen Seite kann man sagen daß für jeden Schwierigkeitsgrad etwas 
dabei war. Das Gelände umfaßt 380 ha, und hat vom Anfängerübungsplatz bis zu  
sehr anspruchsvollen Felsenhängen alles zu bieten was das Herz eines 
Motorradtrialers höher schlagen läßt. 

Daher werden wir die Trainingswoche auch im nächsten Jahr anbieten. 
 

3)Familientrial: 
 
Wie jedes Jahr, haben wir auch in 2002 unser Familientrial durchgeführt. 
Terminlich hat das diesesmal besser geklappt als im Vorjahr, wo zur gleichen Zeit 
ein BWJ Lauf stattfand. Diesesmal haben sich auch sehr viele Fahrer anderer 
Vereine eingefunden. 
Insgesamt waren es 15 Teams, also 30 Starter. Es waren alle Altersgruppen 
vertreten, der jüngste war gerade mal 5 Jahre alt, der älteste mit knapp 60. 
 



 

 

Das Wetter hat hervorragend mitgemacht, was erheblich zum Spaßfaktor 
beigetragen hat. Wir hatten wieder neue Disziplinen dabei, von denen der Motoball 
Wettbewerb sicher ein Highlight war. 
 

4)BWJ/TSG Trial: 
Gemäß unserem 2-jährigen Rythmus fand letztes Jahr wieder je ein Lauf zur BWJ 
(Samstag) sowie zur TSG Meisterschaft statt. Wir konnten den Fahrern bei beiden 
Läufen neues Sektionsmaterial bieten. Zum Einen wurden die in 2001 aufgestellten 
großen Steine zum ersten Mal bei einem Wettbewerb genutzt, zum anderen 
konnten wir erstmals in dem kleinen Tannenwälchen Sektionen anbieten. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an die Eigentümer. 

Am Samstag haben sich bei mäßigem Wetter 80 Fahrer eingefunden. Da wir mit 
solchem Wetter gerechnet hatten, waren alle Sektionen so ausgewählt daß sie bei 
Regen noch gut zu fahren waren. Ganz ohne rutschige Passagen ging es allerdings 
doch nicht ab, so daß an mancher Stelle mit viel Körpereinsatz gekämpft wurde. 
Am Sonntag war das Wetter prächtig und es fanden sich insgesamt 116 Fahrer im 
Lengenloch ein. Wie üblich waren auch wieder einige Kollegen aus der Schweiz 
dabei, da dieser Lauf auch zur Schweizer SAM Meisterschaft zählt. Die Fahrer mit 
den ich gesprochen habe haben sich alle sehr zufrieden über die Veranstaltung 
geäußert. Was immer wieder sehr gut ankommt, und viele Fahrer nach Sulz zieht, 
ist die Tatsache daß wir die Sektionen auch außerhalb des Lengenlochs anbieten 
können. Zum einen ist es das natürliche Gelände der Außensektionen, zum anderen 
die lange Zwischenstrecke. Solche Bedingungen findet man sonst nur bei DM 
Läufen. Auch an dieser Stelle ein Dankeschön an die Eigentümer, ohne deren 
Unterstützung eine solche Veranstaltung nicht möglich wäre. 
Daß die Veranstaltung nicht nur für die Fahrer attraktiv war, zeigten die vielen 
Zuschauer am Sonntag. Meiner Schätzung nach deutlich mehr als beim vorletzten 
Motorradtrial im Jahr 2000. Damit dürfe dann auch die Bewirtschaftung und der 
Gernot zufrieden sein. 
 

5)Sportliche Ergebnisse: 
 
Die Anzahl gefahrener Wettbewerbe ist zwar in 2002 leicht gestiegen, aber noch 
nicht da wo ich sie gern hätte. Insgesamt sind die Sulzer Motorradtrialer 41 Mal 
bei BWJ (Baden-Württembergische Jugendmeisterschaft) bzw. TSG (Trialsport 
Gemeinschaft Südwest) Trials am Start gewesen. Hierbei gab es  
1  1. Platz 

3  2. Plätze 
4  3. Plätze 
4  4. Plätze 
1  5. Platz 

zu verzeichnen.  
 
Um in 2003 einen zusätzlichen Anreiz zu schaffen, und auch Neulingen den 
Einstieg in den aktiven Trialsport (Fahrrad und Motorrad) zu erleichtern, werden 



 

 

wir in 2003 eine Vereinmeisterschaft ausschreiben. Zu dieser Meisterschaft zählen 
reguläre Wettbewerbe aus der BWJ bzw. Der entsprechenden 
Fahrradtrialmeisterschaft.  
Ausschreibungen sind bei mir bzw. Claus Röhm erhältlich. 

 
6)Vereinsmotorrad: 

 
Ich möchte noch ein paar Worte zu unserem Vereinsmotorrad sagen, welches wir 
im letzten Jahr zum ersten Mal voll nutzen konnten. Insgesamt war es für ca. 5 
Monate in Benutzung, und damit bin ich voll zufrieden. Es hat 2 neuen Fahrern 
erlaubt Trial erst einmal auszuprobieren bevor sie sich in unserem Sport voll 
engagieren. Die Anschaffung hat sich aus meiner Sicht klar gelohnt, und ich hoffe 
daß auch im nächsten Jahr rege Gebrauch davon gemacht wird. 
 

7)Danke an alle Helfer: 
 

Zum Abschluß möchte ich mich bei allen Helfern bedanken, die im Laufe des 
letzten Jahres mitgeholfen haben die erwähnten Aktivitäten durchzuführen. Der 
größte Brocken war sicherlich unser Motorradtrial, das wie wir alle wissen, sehr 
Helfer-intensiv ist. Letztes Jahr hat die Unterstützung wesentlich besser geklappt 
als in früheren Jahren.  
Ich möchte an dieser Stelle noch ein für mich sehr positives Erlebnis erwähnen. 
Jeder der weiß wie schwer es ist über 30 Punktrichter und Schreiber für jeden der 2 
Tage zusammenzubekommen kann sich vorstellen wie ich mcih gefreut habe als 
die Sabine Roller sich bereits vor der Einteilung für's Motorradtrial direkt bei mir 
gemeldet mit den Worten: “Meine Jungs und mich kannst Du gleich dreimal 
(Samstag, Sonntag Vormittag und Nachmittag) als Punktrichter einteilen”.  
Ich kann mir nur wünschen daß dieses Beispiel Schule macht! 

 
 
Damit wäre ich am Ende meines Berichtes. 
 
Vielen Dank für Euer Interesse. 
 
 
 


